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Rmlslilllü zur LaißMer Ieillmg Rr. ßll.
Dmmcistag den 24. Mälz 1892.

(1316) Präs.-Nr. 701.
WezirksrMelstl'sse

b'iln Bezirlsqerichte in Indenburg, eventuell bei
einem anderen Bezirksgerichte.

Gesuche
bis 8. A p r i l d. I .

an das qefertigte Präsidium.
Vom Präsidium des t. k. Kreisgerichtes

Lcoben am 22. März 18U2.
(l320) I . 5806.

KundMlllljUNss.
I n Gemäßheit des Landesqesches voni

17, Juni '870. Z. 21 L. G. Vl., betreffend den
Schutz der Podencultur qc^cn Perheernn^ dnrch
Raupen, Maitäfer nnd andere schädliche Inseeten,
ordne ich an, dass alle Besitzer, Frnchtnießer und
Pächter von Grundstücken im Gebiete der Stadt»
gemeinde Laibach

bis M i t t e AP>i l d. ss.
ihre Obst« und Zierbäume, Gesträuche, Hecken,
hölzernen Gärtenzäune und Hauswände iu deu
Gärten, auf den Feldern und Wiesen von den
eingesponnenen Raupen, Insccttneiern und Pup'
pen zu reinigen und die eingesammelten Raupen-
ncstcr und Eier zu verbrennen oder sonst zu
vertilgen haben.

Auf gleiche Weise sind die Raupen, sobald
sie im Frühjahre auf Bäumen, Gesträuchen und

Culturpflanzen zum Vorschein lommen, sowie
auch die Puppen lhethnnlichst. längstens aber
bis 15. M a i d. I . z» vertilgen.

Werden Vanme, welche von den Raupen
befallen sind, gefällt oder von Raufteu befallene
Acstc abgehackt, so dürfen dieselben nicht im nn»
abgeraupten Zustande liegen gelassen, sondern
müssen abgeraupt oder sogleich verbrannt werden

Ebenso haben die obgenannten Personen die
Maikäfer während ihrer gangen Flugzeit von
ihren Obst und Zierbäumcn, Ziergesträuchen und
Allecbäumen, dann von den Bäumen an Wald°
rändern in den Fällen, wo es wegen ihrer Nähe
erforderlich ist, tägllch. besonders in den frühen
Morgenstunden abzuschütteln und zu vertilgen
oder zu landwirtschaftlichen Zwecken zu ver-
wenden.

I m Vanfelde sind beim Aufbruche des
Bodens die Engerlinge hinter dem Pfluge, der
Haue oder Schaufel aufzulesen und ebenfalls
sogleich zu vertilgen.

Sollte die Vornahme der obbezeichneten
Verrichtnng bis znr festgesetzten Zeit unterlassen
werden, wird die Ttadtgemcindc dieselben auf
,'losten der Säumigen vornehmen lassen, auszcr-
dem wird gegen die Säumigen eine in die Ge»
meindecasse einzuzahlende Geldstrafe von 1 bis
10 fl. und im Wiederholungsfälle bis 20 fl,
oder im Falle der Zahlungsunfähigkeit eine

Arreststrafe von 12 Stunden bis 4 Tagen ver-
hängt werden.

Laibach am 17. März 1692.
Der Bürgermeister: G r a f s e l l i »'. s>.

(1302) 2 - 1 Nr. 3548/IIl.
Ooncurs-Ausschreibung

zur Äesctzuuss uou sechs auf dcr Idriathal-
strasic im Äauliczirle M r ; ucu systcmisicrtc»

Etraßtutiurällmcr-Stcllc».
M i t diesen nach H 4 des (Gesetzes vom Illtcn

April 1872, Nr. <i0 R. G, Nl., für Unterofficirre
vorbehaltenen Dienstesstellen ist die Monats-
lühnung von 16 fl. mit dcr Vorrückung in 18 fl.
und 20 fl., jedoch kein Anrecht auf Provisionie'
rung verbunden; dagegen kann bei Dienstes»
unsähiglcit nach zehnjähriger befriedigender
Dienstleistung die Vctheünng mit einer Gnaden«
gäbe täglicher 10 bis 27 lr. statthabe».

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge<
suche unter Nachwcisuug dcr Kenntnis des Slo«
venischen und einiger Fertigkeit im Lesen und
Schreiben

bis I. M a i 1«92
bei der k, l. Statthaltern in Trieft einzubringen,

Bewerber mit Kenntnis des Deutschen nnd
solche, welche das Mnurerhandwerk erlernt haben,
erhalten den Vorzug.

Vo» dcr l l. Statlhallcrci.
Trieft am 18. März 18i)2.

^ ^ š ^ ^ '
Rnzpis mttečaj^ ^

zn podcHtHV 3eMtih3aI''''!^potMtt'b
stavheni okraj diorie^, '"̂ " **'

centarskihslnžeb. ^

Stemislužbcnitnimes^^lS?*
smistu § 4. postave x dne ̂ ' Lst"'̂ ',
(lrX.zak.3Lcv.C0, P'''d'^"*,jg,oi<*s^
je z<iružnna m^sečna P ' ^ / gj)d.. "" ̂
višanjemnalSgoM. ' " ' ' ^ p a f ^
pravica do provixije; ^^P"^n(io37^'y-
detitev mtiodara v znesku ̂  gobnô ' ̂
dan v slučaji siužbene n̂ sp
deseHetnem stužbovanji. )̂̂ #

Red-^o oi))oxenc ,P'O,^^-g^ne '" ̂ !
z dokaxom xmoXnosti '̂"̂'̂  y^ijo "̂
zvednosti v hranji in pisa"J'

d o l . majnikal892. '

pri c. kr. namestništvu ^ < <le "**
Pri podeiitvi ozirato ê ° ,ii<-.?

vednostnnm3čirteis'"ataK
terisoixuceni/ifiarji.

C. kr. name^ništ^-

1M92.
V Trstu dne 18. ma^a ̂  ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(1310)3^1 Nr. 439.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen des F r a n z K r a - !
m e r , nicht protokollierten Kanfmanncs

in Ratschach.
Von dem kais. künigl. Krcisczcrichte

Rudolfswcrt ist über das gesammte wo
innner befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concurs-Ordnnng vom 25. Deeember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Franz Kramer, nicht proto-
kollierten Kaufmannes in Ratschach, der
Concurs eröffnet, zum Concurs-Commissär
der k. k. Bezirksrichter Auton von Raab
mit dem Amtssitze zn Natschach uud
zum cinstweiligeu Masseverwalter der
k. k Notar Victor Schöuwettcr von Ra-
tschach bestimmt wurden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf deu

2. A p r i l 18U2,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurs-Commissars augeurducteu Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernennung
eines anderen Masseverwalters nud eiues
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Glän-
biger«Ausschusses vorzunehmen. Zugleich
werdeu alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concnrsmasse einen An«
spruch als Concnrs - Gläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenu ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

bis 2 1 . M a i 1 8 9 2
bei diesem Gerichte oder* beim k. k. Be-
zirksgerichte in Ratschach nach Vorschrift
der Concurs - Orduuug zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Aumeldlmg nnd iu der auf den

1 1 . J u n i 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissar anberaumten Liqmdicnmqs-
Tagfahrt znr Liquidierung nud Nang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dcr allgemeinen Liquidie-
rungs-Tagfahrt erscheinenden angemelde-
ten Gläubigern steht das Recht zu, durch
freie Wahl an die Stelle des Masseucr-
walters, seiues Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
welche bis dahin im Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufeu.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrcns werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rndolfswert am
21. März 1892.

( 1 2 4 7 ) 3 — 2 Nr. 4426.

Edict.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird kundgemacht:
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit Beschluss vom 27. Februar 1892,
Z. 1638, den Herrn Heinrich Galtt von
Laibach, jetzt in Seebach, Gerichtsbczirk
Aflenz, im Sinne des 8 273 a. b. G. B.
als Verschwender zu erklären befunden.

Demselben ist Herr Victor Galle",
Fabriksbesitzer in Laibach, zum Curator
bestellt worden.

Laibach am 15. März l892.

(1287) 3—2 Nr. 1102.

Neassumierullss
zweiter exec. Hcilbietunq.

I n der Executionssache der Francisca
Seraphine Habclsberger (durch Dr. Deu
von Adelsberg) wurde wegen 19 fl,
s, A. die zweite executive Feilbietung dcr
Realität des Josef Scdmak von Nadajne-
selo^ll) Grnndbuchseiulage der Catastral-
gemeinde Nadajneselo im Reassnmiernngs-
wege auf den

29. M ä r z , 8 9 2 .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange augeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
16. Februar 1892.

(1252)3—2 Nr. 1932?

Zweite exec. ZMbietuug.
A m 29. M ä r z 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietuug der auf
deu Realitäteu des Peter Bernik von
Adelsberg uud der Katharina Albertiui
von Zalog Einl. ZZ. 454 und 27 der
Catastralgemeinde Adelsberg nnd Einl.
ZZ. 70 und 10!) der Catastralgemeinde
Zalog im Grunde der Aufsauduug vom
15. Jul i 188!) und Erklärung vom l6ten
October 1881 für Johanna Vernik
haftenden Heiratsgntes nnd der Wider-
lage per 4000 fl.' stattfinde».

! K. k. Bezirksgericht Adelsbera am
112. März 1.^2.

WaMpHanzenOH^
180.000 Stück 4jä)<rige üherschulte, stark bcwurzeite Fictttenpfian^cn P ^ "\ 3 ' j}<
130.000 * HjähriKc , , , , ' , 1'^'
150.000 - Hjättrige nicht tiberschu!tR, kräftige * * ^ f'^'

2.000 ^ 4jährigR über; dujtte, stark hcwnrxdtcMrchRnpflanzcn " ^ 3'^.'
6.0(X) , Bjähtige * * * , ' , 3'^'
2.600 , Hjä!uige * . , * ' , 3 ^ '
!0.200 x Hjättrig^ nicht üburscttutte, kräftige ^ ' ' ! ] ! ^
10.700 ^ 4jä!nigf; üt)er3chu!te, stark hewurzf-]te Schwarxföt)^" ^ , j j / '
.10.600 * Hjatmne * . , * ' , 2 '
70.000 i> 2jährige hicht üt)erschu!te. kräftige " Jutifo^< ,-̂

Wtfi<iensteck]if)ge vot) Saüx arrtygdaütta, purpurea, purputea viminaÜs. " ̂  ,pit j yT
und aurea werden abgegeben pro'" , l'fP

feinere Wftidensortimentc *fsiiih^''ai?%^
Dtc Preise verstehen sidt indusive Rm!)a)tage franco Hut'o'^f ̂ " (tOot'

Brunndorf i
Bcsteüungnn nitnntt entgegen das <<fCt!^

Len Bras Auersperg'sche fnrstatnt m Ha""""
Foat Brnnmdorf bei Laibach^^^^^

r Znnn Qnarta.tswech^^

^ Abonnements-Ein^ü^
^ Bazar, jähr!. 48 Nummern. Preis vierte!)ähr!.('n'^'^^. ^ L
{ nach auswärts - ' , ̂
^ Frauenzeituny, grosse Ausg., Preis viertctjähri'ch - ' , ^ ^̂.
{ nach auswarf ' , - j'
^ Frauenzei t u n g , kieine Ausg., Preis viertetjährücii - i j
/ nac!) n'uswä'^ ' . . * .
{ E l e g a n t e M o d e , Preis vierteijähtüch . . - ' ' ' ]
^ nach ausw&r's ' . '^ ]
$ M o d e n w e l t , Preis viertetjährüch . . . . - ' - ' % 1
? nachn n s w ä ' " ' . ' } . ̂
^ W i e n e r M o d e , Preis viertetjährticti . . - - '
! narh auswarf -
If (12Bi);.'!-2 sowie auf sätntottict'C

^ illustrierte Zeitungen und Liefer^^
^ des In- und Auslandes. %̂,
% Pro*ba-I^r-a.m.iYs.ein. aui3.f "Verl^n-B

î  HochachtungsvoUst < ^<sf!

I !g. v. tMtittmayr & feti. S ^ " ^ "
^ Buchhandlung in La,ib^cb^g^



^ ^acher^lwng Ur. 6«. 571 24. März 1892.
"""'""erschien.

eD'eNonnes
^^^tfr''"^^'^^'^^^'
^ 1 " "'"e" Ähhihf^" Beobachtungen.

' ̂ ' fleh (J ' "̂̂ '" ""d einem Vor-
PrPisAHL "^""sDr.Indeloh.

""'40hr,MchMswärts43h.

. ^chhand!ung, Laibach.

^ St. 1483.

^ L o v ' j ^ nepremi^,

^ ^ H R o i t L vraüa se bode

^oSc^rr———-

YincenzCmernik
Laihach, QampimuhtQasse !)r. 9

emptiest aichhüfüclist duritochwürdigen
Geistürttkeit xur Ausführung von Aufträgen
ans alle kirohliohen Knnatateinmetz-
Arbeiten, wie Altäre, Communlon-
TlBohe u. s.w.. dem hor.ttgRettrten Pubücum
&bcr sein reichhaitiges L^ger von verse!iie-
denen. nact) det) neuesten Entwürfen
geaohmaokvoH und aus mannigfalti-
gen Marmoraorten angefertigten

Grabmonumente
AHe auf dem hiesigen Friedhofe stehenden

und von ihm verfertigte Grabdenkmale,
we!che sic!i wegen nicht ertaubter Aus-
mauerung des Fundamentes mit der Zeit
neigen, werden von ihm zweimal dea
Jahrea, "txi zwar im Frühjahre und
vor Allerheiligen, unentgeltlich ge-
rade geriohtet.

Auch den P. T. Bauunternehmern em-
pfiehlt er sie!) für at)e

ßaMsteinmetzarheiten
we!che er feinat, dauerhaft und billigat
ausführt. (129H)6 !

Š '̂""̂ ] e'Li'^''^', zweimal, an Sonn- und Feiertagen sowie Montags i^
^ _ t-netocnde. in ihrem .17. Jatngange stehende (1303) 2-1 gg

r^cr „Tagespost" g
3 ^^en,)i^'']?"'.^^""^'"^"*- !"derunabt)ängigenGraxcr„Tageapoat" j ^
% Partikel i ^ " ̂ 'agessranen des !n- und Aus!a«des (turch etngettendu ^
S "̂̂ " '^H'MtL.Yi^^'^" '̂"̂  ß'osse Anxah! von Telegrammen aus ^
S lohten ' '""^" <'"s pohtisetten Lebens, zuvertässige Provinznaoh- ^
jg -^"tep 'L^''""'"'^ Aus Steiermark. Kärnten und KrAtn. inter- Eg
^ ',''̂''ctt dî  (-,***** ""'̂  t̂ güc)) xwei ganxe Se<t<<n eines gttten R o m a n e a Sg
g? ^^"xh[aHpT^''i "T^yeapoat^ xu dem umsangteichsten. geiesenstex ^
^ ^'"^'gen Postv T '̂'"̂ " Lesern in Steiertnark und Kitrnteu, Dank der ^
HM '"̂'' ats dir- ̂ '""^'""^". die neuesten tetegrapttisdten Nac!trichten u s. w. gg
S !̂ '' A^T'"'""' -'"'"'"̂ ^ ̂ " 'ihermitteiu iu der Lage ist, KS
^ "'^"dnnp a l % ^ ^ e n t a p r e i a ))ett:tgt mit einmaitger tägüt-her i'ost- ^!
g r j ̂ " '"'' ̂ "^!< Mon.-d, A. 4 50 für ein Vierteljahr. Kg

§ , *Mf reiche !nseratentheü H
3 '''^stli'(.)^,/^^P^^^ bietet ein anse)<aulic)<es Htl.l gewerblichen, witt- ^
8 ^Oaae Verh ^^^"^'''^s"'^'en Lebens. Atlen inserenten ist durch die gg
M ! ^ ^ - — — ^ fOreltang des Blattes ein möglichst günstiger Etfotg gesichert. Cga

^ r i ^ l 1892 v̂ . > . ^«uo»»«n«olll^tt n i i t undssol i l»ulctor » » l t u n e , »n»

> ^"^lottl i,.'i«.'>. ' ^ ^ - . 733^40 I 540 (ie»<)^en»lll»ll8 . ^ „ .

'. < >"<>«!-8>»»,' >,'. 14.W4Al!l8 «<....tt^s-»^!'nl!'fn"<l . . . , 3U^> 111!
^ ^'>"!^n ° ^ . ^ U " n e > . ,4tltt?,25> 3 ^l.mei>.I«^n 312"«^ 1,

^ d ' 'n.s v^ > l̂"U>o!< l^Mttlchl, 4 I'.., <!^ .!.-,!» 1«82 Sl,,Mn-
' ' i ^ x l i i m s i ^ ^ ^ ' ' " ' ' - - - l .^ I l5>i4 ^>»e / i . . ^ n 31W37

>"von ,̂, ^ ^ ' " ^ " . . . «2? «9'! 5 Newss^vi.^. 1?«3 l l i
j. " " ' " ' ! ^
» !> ^"^'»ii ie» . ^i042li»l» 7.,l«lll»i»c!n . !M»^2« M

'!>!' ^ '^^Nl«. , ,,. ^ ! ' ^ ^

l' """'^'o., ' " " ^ " - - - - - 2 K.i.^^^I.I'e .^.^oiola^n 77087̂ 70,

V ^ ^ ^ ' . I l / '',",' 1"5!1l 7l, 4 t ^ ^ ! . , ! . »ar!..!.„. 466424 50

' !̂ 7 Veî <.Ii!«c1l!"0 3!(!»e,l» . . . 1837,43
I 8 I'.ii- >v<,l!ltl>i<tißL 2«secke. . 6<>,—

I !! «) I)ivi<lel«lL 1600 3
ll» l,^.^,«»t l5»li« 1891. . . . 733540

^ ^'^ tt^ s,„„ma . l55<;4<!l),— 8umma . 556460^ 6
, ^ ' ^ e ^ ' ' ^ ' " ^ " , ^ ! ' ) '" l^^^^ I'n<!^ 18<N n»^ 272 1Ui»«!i"lo!'n, /.»^L>val,l^e>i xincl

'«s. l ) i ^ ' > ' ^ > . ^ v ^ i ?'" ^''«>".>'I >'" . l^>,^ 18!»l. l i^.'!,äs<^,.,l^i!6 ware» l>'..l!« 1«!)1
<l» ^ . , " ' '<! (!<^n , ,, ^>i''»s!s!t >!,.<! l i i<^«^>>l! w^iei, keine U^cI.üsl^üÜieile.

^z»« Î ,,,̂ , l' l l ^ r ik l , l.ien()^e„^:nl,s<!< - ^il^Iieaes» ?.»r li«n!>tn^,.ll!»n« ,»i<
^ t o « ,̂, , ' ' ^"8!< .ler lie.'l!!n!!!ß».äl)l.e».!'>«» »n(i c!i« liilllnx d l« üucl«

^ ' ^ ll<!!l!lv,!«« ^i,»8il.i,l in 6er 6emein6«li^nxlei ^lölllinß oNen nxlliytzt.

^»z sßl ßlzl^ HM^szi^s V m l M W N in !»°!l!iH
>' s»I1olc«i- I», p. ?Vt»I l »!, >̂.

4procent Piandbrieie der Pfandbrief-x
Anstait des steiermärhischen Spar-&

casse-Vereines in Graz. p
[ Diese Pfandbriefe können zur fruchtbringenden Anlegung von Pupillen- jC
) und Depoalten-Geldern verwendet werden und sind genau zum jeweihgen M
! Tageaoourae erhähheh bei lü—1 Q^

J. C.Mayer B
} Wechselstube, Laibach, r

Eine amtliche Information des k. u. k. österr.-ungar.
General Consulates in Newyork.

Das Landesgericht inTriest wandte sich an das k. u. k. österr.-ungar. Genera!-
Coosutat in Newyork um anttliche Auskunft über die Soüdität der ̂ Mutuai^. Das Consutat
antwortete n<it Kote ddto. Newyork, 2. Juni 1891. Z. 1031, welche wir hier auszugsweise

repro " ^ J ^ töbüche k. k. Landesgericht in Triest. Auf die gesch. Anfrage vom 12ten
v Monates, Zahl 249/2245, beehre ich mich, dem !öb!. k. k. Landesgenchte über die
^Mutua! Life Insurance Company in Newyork mitzutheilen ... Am 1. Jänner 1890
n-i<w .n-dachte Company Versicherungen in Kraft im Betrage von Doll. 565,839 387 auf
u,d besass ein Barvermögen von 135.638.539 Dolt (H. 339,096.376.) Bezüghch des letz-
teren wird diese Gesellschaft von keiner anderen ubertrofen^ - - - - „ - - -
nlf. .Mutual Life Insurance Company* gilt als eine der beatgeleiteten und aoH-
deaten der Vereinigten Staaten überhaupt und als die bedeutendate Veratoheranga-
Oeaellachaft der Welt. Der k. und k. Consul ^

Palitaohek v. Palmforat m p *

Generaldirection für Oesterreich: Wien I, Lobkowitzplatz 1.

Hepräsentant für Krain: A!oiM Lenčeh in H^ibaeh, Jakobsplatx.

^ ^ Soeben erschien: ^^^^

^ in dritter, vöüig neubearbeiteter, stark ] 1
^^ vermehrter Aufiage j ]

H jÂ iij3jrei3S} Handatlas
^^ in hundertvierzig Kartenseiten j !
^ ^ nebat alphabetischem Namenregister. j H

r-) Erscheint in 48 Lieferungen zu 50 Pf j
^T^ Alle 8—14 Tage eine Lieferung. ! ]

^ 3 ^ . / / //l^* ceueu AutL.ua tm die ÜÜouUk')tk<it, n / 1 ^ l ^ ) H
^ ^ / . L / C / / . die<it) Sr^/)M/<r^(^fi Sf^c^^ t/t/ / / . ! H

P*H^ #^##r^A.^^. J,,;, , , ^ j , ,f(,. y,fi/^rrn yl.t/- ^ ^ ^ * ! ^ ^ " V j H

(g^gan 96 Seiten <!or erüteu und 120 He:ttn der zweiten AuftaK^) Lftrageu [ )

)*n ist der Preis der neuen Auf!aye nicht erhöht worden, ! !
[̂ T̂  tmoh d*r Churnkter unerreichter W-.hlfeilheit gettichert hteibt.

[Tj Einen grossen Handattas zu besitzen
[)^ M fur jed^u, der di^ HreiKnisne dt- ittges nur bAthwegn verfolgt und mit
r^^! H Heiner Keit fortnchreiten wüt, ein unnbvt-i-barfB Hodtirhtit. W<M- früher
^ ^ ^ H dieser Hcnitz wtgen <ter H<She d"H i'reison ein Privitenium reicherr Leute,

^ ^ J H mei"H"t <!c gebiidcten StÄade, und die wohtfeüe LieferungKform der
T ^ ^ ^ ] vorticMcnd^u neuen AuHmo, die dan Ab<funeuten mlie 8—14 Titg^ a m
L ^ ^ ] *iue Auügube von 50 Tf. verurmunt, BoH dieKeu HstdtttM zu ehitm

y] j wahrhaft votkstümüchen Unternehmen
< ) mtctx-n uud &uoh ttuiettou Kr#iten div AtinuhaKung crmngHuhML welche

^ ^ ^ irgendwie sühlb*re Opfer fat tolohe BedürtniM# niuht bHagen können. ̂  ^

^ ^ Zu beziehen durch ^ ^ ^ T

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberga ^ ^ ^
- Buohhandlnng, Laibach.) î i, s - ^ y ^ ^

^^

(TieossH^ Š!. 2071.
Razglas.

Xamrlemu tahuiarnemu upniku
Juretu Rnjcu in Antonu (io!ji ix Me-
tiike odnosno njegovim nexnanim de-
dieern in pravnim naslednikom. ime-
uuie se gospod Franc Furtan ix Me-
tüke skrbnikom na čin ter se m u
vroči f'̂ 'ok ä'. 1207.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki dne
{). marca 1892.

(1105) B—B S). 1157.

OMir.
C. kr. okrajno sodičče v Mokro-

nomiüHxnanja:
Ncxnano k)^ hivajo^cmn AM^on^^

Šinkoveu ix Köfiacha, poprej '!^<y
ht(!v. 24, imenova! se je Jo*e( Y\̂ 'D-
ix MokroMOga skrhnikom na čm !er
se "m je vročii tMxdeiüni od!ok x dne
17. jannvarja 1H92, At. 279.

V Mokrononu dne 22. sehr. 1892-
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Preise sensaMoneH. AuswaM grosstädMsc^
^X7" e g- e 13.

näMÜcher Aüf!assM!!B Mud SchÜessuna
wird das

immens grosse "Warenlager

awn er^#AMH)M€h MHageac H*<4 !̂ € §)

Das Warenlager ))estoht zu zwei Drittheilen aus den bereits sin die Frühjahrs- und SomiH^*

Saison bestellt gewesenen, ganz neuen, Streng modernen Stücken und misserdem ans seh''

günstig erworbenen Partien

zn noch nie d&gewesenen Preisen
] zum Beispiel:
! Regenmäntel xu fl. 4 —, 5-50, 7-— und 9 —

Frühjahrs-Manteaux und Fichus x'i . rl 5 50, 8 —, l i — und 14 —
Neueste Frühjahrs-Capes xn tJ 1 50, 8 — , 1 2 — und 15 —
Modernste Frühjahrs-Saccos, 90 cm !ang, zu . H 5.50, 8 — tmd 13 —
Kinder-Regenmäntel x<t h*. 2 50, 4 m<({ (r—

Regenmäntel und Ronden aus HimaiayastoH' zu .... .̂ 7 50 tmd 10-—
Lustre-Staubmäntel zu rl 2 75. 4 -̂  utnl 5 50
Feine Kammgarn-Mäntel mit (hnnmi-Einlage zu M. 4 50, 6--- und S
Kammgarn-Staubmäntel zu fj. 5 50, 7 — und 11 —
Seiden-Gummi-Mäntel zu rl 7 50, 10 - und 14 -
Seiden-Staubmäntel ztt h* 7 , 9 - und 14

))y^ ^ 3Ki i s ^ i ̂  n- ̂  nn. n c Hm *t. ^ S

! etner empfehle Modelle in Capes, Regenmäntel, feinere Saccos, Ronden ^ ̂ ^
0cca8ionpreisen.

Den Tag der Eröffnung meines grossen Warenhauses in Wien I., Bauernmarkt Nr. 8 ****
Brandstätte Nr. 6, werde seinerzeit bekanntgeben.

Regale, Tische, Büsten etc. billig zu verkaufen.

Karl Kmehtiger in Laibach-



67. 573 24. März 1X!»2.

{ A)ter 9[,trht 3sr. 4, I. Stwch g

} '^'""9<)i!KMi)v))!)Z))i!5)t!)r,MSnttnta})Mvn<)9))i:!]))t)r, ̂
)L^^__rm^ar) Freitagen von 9 bis !0 Uhr vormittags. Q

! ?^^8 P^^^*oh-Album, 10 hcliehte Tänze H. 110;

j ̂ ^ f ^ - -r^'o^r.^ ' ̂ -̂ -'"-" ;};.''°:
^ ? ^ ^ k Ha a'̂ , ^ " ^ ^ ^ - Patzer 1 20

j ^^&Ott, Auf Vr L*^ ''ois. Hef) 1 his a. ein Heft . . . . .OHO;

2 ' ^^0", Matthias. . . . , 0 72-

^ ^ ^ ^ ' J ^ ' ^ ' . s s . Gavutt, 0-72!
3 h, ''':̂ "-to,tJ!!j, ^*^*^^- L̂ chehte Lieder im Volkston, tür

^ ' ̂ '̂PPe f̂ n Jr[^"^^^*n^PPe. Eine Festgabe für Pianisten,
g ^"Rs e,„J, "'^' ,^ ^̂-'- schönsten teichten Saton̂ tückc.

1 " ''̂ a""ntprejs , . ̂  / , 370

! ^'^blnm^_ Bei f^^** 5KMH^^^.
H Tiann- 22HÜrt^^^"'P°^^°"^" f'i'' Zither, arrangiert von Fr. (iut-
l ^ B e t f e ^^ax,""rreiscvot.30kr. hisBOkr.

! / S a n n ' n ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ n - ^ M C ^ - Z u M n d u n g . * ^

j ' '" ̂ on de!' '" "^" "Og^Ohrte Pieeen siod voträthig und sofort zu be-

th Buchhand!ung

p ^Kteinmayr & Fed.Bamberg

^chte Brnnner StoCe

""^ ̂ Üeä !'̂  '^'T ('̂ '̂k- H. ü- - au. böserer, I eeht^r
^ns- ,i,,t? "'''^"^<^WL 7-7Smts feiner. (Se!mfwnH^:
^ehp^^P^" xu . ; ' ̂ - '^.^^ n"s fBinsün- j
^ i f ^ t ' ^ ^ ^'""-Anzu^ M . 7 - - bis M. ! O — , sowi, Ueber-

^ - f'MQs)! .r ' ̂'''Warxe t'eruvienne und Poskit^. Sta:Hst.eamten-
reeH ,, '̂ '""<K̂ r!m et<-. versendet zu Fabrikspreisen die ats

""H sotid bestbekannte Tudtfabtiks-Niedertage

^ Jsti ̂ ***"***<*f !n Brunn.
^ta^"*' ̂(S!ui * *"*^ ̂ a.noo. MuHtergetreue Lieferung garantiert.
^ W p ^ ' ^ ^ s ^ e ^ L ' n ^ I*"')!i<-n)n wird hesondcrn (hn-auf Kufn^tkwant
^''^h^ ^̂ '̂"0 dn. ! ̂  *"'* ̂ '̂ 'Ct<Mn Bex)!^ h<*<hM!t(-nd hiüi^pr nteHen,
r't ,! r " ^OHtsn!^- ^^''"'H^!nnn ""!' ̂ 'un<!!a^ v^n mit Photographie
"'1 '1)! *'*'̂'̂  "'Ha' . ^ ^'^^rhiiehern h^wteüt weilen. !)'<̂  Pr^iHM sind

hJ^^- \vi \̂ ''""«lst.tH- -' Scbwin(!(-1̂ MehHft(-n, welche Re^te anpreisen
^ ^ J ^Warnt ^"^chicken, weiche kattm den SchtteideHohn wert
<^^^^^^/y*^ (812) 20-H
^^ ^^^^^^^^

^ ̂ J^a^schuh ra,brik L
^ ^ C H , 3*-u.<3.ong-a,sse I3*r. 1 g

$ ^^^^. ̂ ^ Au:;t,;; ̂ .r sow.-. s

3! ^** ̂  ia bester Qualität 3

g "^'^oaseaaortierteH Lager (1217) :i 2 g

^ ^^^<n ^ Formen und Preisen p:

H Infolge der Aufhebung des Freihafens ofTeriert für das Inland das H

Brauhaus von Anton Dreher in Tries! H
j gy^R^ **H*M*^H*M*5B-l;*s (843) 6-5 H

Export - Märzen-, Lager- und ]
Bockbiere ]]

] vorxtigücherQuaütät.in Gebinden undFlaaohen,xu convenablen Preisen. ̂ H
! Tüohtige Vertreter geauoht. ^

Cewaizte Bauträger
sawie alle sonstigen Eisenwesks-Etzeugnisse

fübran in groster Answ&hi auf Ltger und

iiefam prompt w bHUgaten Preisen

JUUUS JUH08 & cs^
Compttir, Et!)fi)t]:)!zim und Tr*[<sl!)tr:

W!MN, H. NordbahuntrnwHe Nr. 4Z.J.Purgieitners Apotheke in Graz.
O4.A4^a#%t*Ar T C r ä M + ̂ r H a f r ^ Fiaoche 88 kr., Kauen HuKten, Heiserkeit, H*!*-]

K A i K S y m p krmk" ̂ )moch(-nftärkemh't< Mitt(-)'ff!r nnhwncho Kinder), ! FfMche 1 H. H

Dr. Wuchta's Kräutersalbe, ̂ r"^r,t; a,?,Ü̂ tJ,̂ *̂ ^ ̂ "̂ ]
Enylhofers Muskel- und Nerven-Essenz, ' ̂ ^t ̂ '̂"' ]

AHn <)i«no Artitm! aind in den meinten Apotheken der Monarchie xu bekommen odar kennen H
vom Hrtenger Hfgen NttchnAhme heroben werden. (!Hii) &—2 H

Depot in Wien: J.Weis, Mohren-Apotheke. I., TacMauben 27. ]

» » ^ sicher und schnell w«ll,!,:sü^<^^ . ' - ^ . ^ - z » N - 3 l . . . W

H.WMMZ WO-
V ^ ^ ^ T ^ ^ v ^ » .« -̂̂ ^^«»lechl, ».»»ist», «sbslüxî uow.- 5̂ 3 ̂  ' ̂  »-!? ̂  " - ^ W
. ^ ^ ^ ^ > ^ ^ < V ^ / ^ ! > " > f t U <''d"V!l°N"'''i!t'.,!cbs''s!,!,, « ^ ^ ' ^ ^ ^ »-37 3 3 >
V> ^ ^ . ' I > ^ ^V^^uSck,,!»,,!» s, u.l!«!«!chs,jl »«'I'-l,,,, ck " ' ^ ' ^ » ' « « ' » ^ ^ >

I Ans allen biaher bewohickten Welta-MHtellnngen mit eraten Preiaen
anigezelohnet. 666) 40—B

Albert MHMe & Co.,
k u k Hof-, Kunst- und Bauschtosserei- und [Eisen - Constructions-Werkstäfte.

W i e n ü ! /2< t ntcre VlAünctK^M^c ^ 5 ^ 7 .
tr t rhln^ser-Arbeit^n jeder Art. Bauschlosserei in grossem Masstabe. Aile Arten
hunstsctiK.- ^ ̂  ,p^^^^ Treppengeländer, Batkone, Veranden, Gartengttter,

GiäerÜtore etc Gewächshäuser, Dach- und Decken Cons'ructiorten, Brücken.

Eisenconstructionen in jeder Art.

^ ̂ * WienJV.FavoritenstrasseZO;
y ^ Q ^ Fabrik=BrunnJGb. j

. J bester, MMgstenycfsniyerbramer

skTRiCHJOHQBJECTE
Zum Schutze gegen Fäutniss.
Schwamm u.Verwitterung.
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l^g] Stcch=Brifi
^ y Herren- und Knaben-Hüte

! '%!äeü^^ ^^- enthä!t, in dett !^riefkasren. obne (lenseiben vorher mit der Adresse [

! ̂ HB-&3^^ C. Js Hamann, laaibach j
! ^ ^ ^ H ^ ^ b ^ / ^ ^ ^ ^ H verseilen xu iiat̂ en. wnseibät Sie n^Reht §M J! ̂ ^<!d!at!^M gekaufte. s<^"
! ]]]]]])Lt^S3J]]]]]]][ neue. !nodernc Ware aus den Fabriken der
! ** !k. *u.nd- lr. Hofliafe-ra.r:.ten

^ V ^ A R B n H E ^ n ^ ^ ^ , ^ V ^ A ^ n n ^ nnn^aL A ^ M ^ . ^ ^ A ^ N A A ^ A ^ ^&n^gA^
) xu unten notierten, äusserst billigen Preisen in grösster Auswahi zu kaufen erhalten.
! Um gütigen Zuspruch ersucht hochachtend Q J TTf^ TMf^ T m

! 8 Hba*AWm*5H*, nä^^^Nm^nA^y^^ ̂
! Em Jagd- oder Touristen-Hut aamnut H M t g e s t e e ^ M M r it. R * 1 O
! ^ feiner, cieganter, mit Atlas-Satin gefütterter Hut m u r . <,, l'^O
) ^ ^ weicher mit Atias gefütterter Huf m u r „ 3*&O
! * * steifer, * ^ * * » „ & * 4 M )
! und ausser diesen auch feinste sUber-Hüte, (Minder und Aflas-Cla((uc von #§. ̂  & M f w R r t ^ * ^
j Auch werden Hüte zum Färben und Modernisieren sowie He*te!iutio;en auf Hi)te nach ct^
! Mass und Form angenommen, ebenso ha!te i< h grossen Vorrath v ^ n je#Rer A r t Hutg*eMte<5K

! Erlaube mir ein P. T. Publicum (tarauf aufmerksam zu machen, dass die Hüte obiger Fabrjk^^
) nnnnj^ atnns nr^inB.#^n* S ^ n n ^ ^ H ^ w ^ ^ M ^ ^ und n a M H ^ ^ H r N n g A ^ n r ^ n n **ž*3
{ aber ^TMtst HMÜnnnn.8!^— nnd A.n#H^aänn^^€^H^^ erzeugt werden. ^ ^ < ^

Zu einer Torfzteoherei wird ein in
diesem Fache bewanderter (1262) H-2

Arbeiter
der pine gate Praxis has nadt Ungarn
gesucht. Antnign >i)x! Hu Rudolf Motze,
W i e n , unter dfr CttifLp.I.. 1781* xw
senden.

Patent- '̂2̂ ' 3.2

Wiesenmoos-Egge
aosScltmiedepiscn tnit geschmiedeten St&hl-
zÄhmen (können yezohärft sv<;r<̂ t<) !i(?.
sertdek.k.priv. Ma.achincnwerkBtÄtte
Joha.nn LMacnhofor, V^ilhelmabury,
Nicderönterreloh. i t̂ teisHatL gratis.)

Das in Nr. ̂ 4 der ^Laihact^r Ẑ ituttn, vorn 18. d. M. hcsproct'C^ ^

Oesterreich-Ung&rn n. d&s H M S H ^
!E=reis E5C>lEr,x3.a,o3a.a.Ta.siKra,i'ts=="-'

istvortätltiginderHuchttandtung . ̂ ^

lg. v. Eleinmayr & Fed. Bamberg\Lai^^%

733

Hohe, weiohe Faoon Elegante, steife Facon Weiche Cavalie^^ y,,t
<icn Fatht-n schwai-x, <trnp, tuauti, in atten Mo<i(i-Far!)K)), mit i'ninmnAHas- a^M-int t/cfmt'-tf it< :''**'" ̂ ' n
^ie^ant^ Aitas- oder Sattn-Futt.et- o(ter Satin-Futter, M< s M i ^'^'

1*^7*. - v . ^ri-

Sehr beliebte Kaiser Faoon, Praktischer Loden-Jagd-u.Tomisten-Hut Fesche Knabe*** ,̂ c<
Fnri^ol.v. mit Aüas-FutKT mn)t<:n ^ u ^ b ^ ^ w i F ^ b ^ ^ vor/.itRUi^c (;<m)nä!, in:d!.-))F;it']mn,ii)t<-i'ier(.)""*'''' <gf

" * ̂ ^ nn^e#1i!^e^ M. < , ̂ m ^ c W J H(h H. A — hü ̂  i
!).)ŝ !b.t au.h ̂ x.sMPs Lng,.,. i,, verschiedenst^) HutMes'crkrtt. wie Gams-, Dacha-, Elenthier-, Schildhahn-, B i r ^ ^ f ^ ' ^

t a u m (-'<!. e'c.von der t.iDi^tPn }-<s xur f'dnstpn Snrtf; !)-i ^ P

D r n c l n n d N e r l , < > n >̂  >: v, K l e i n m a l) r « /> t> B , i n , ^ r g .


